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DererstemoderneKammermusik-AbenddesMusik-undTheaterfestes
findetSamstag,den . Oktober7 Uhrabendsnichtwieursprünglichange-¬
kündigtimMittlerenKonzerthaussaal,sondernimSaalderSezessionstatt
ZurAufführunggelangenWerkevonHaydn,Berg ,Webern,Weigl ,Welleszund
Eisler .Ausführende:RosetteAnday(Staatsoper),DasWienerStreich-¬
quartett ,EduardSteuermannundWalterKerschbaumer(Klavier).Karten
an der KonzertkasseGutmann ,woauchdie bereits ausgegebenenKartenum¬

getauscht werden und an der Kasse der Sezession .

.
DieWienerStrassenbahnen.ZugleichmitdemRechnungsabschlußderGemein-¬
deWienwerdenauchdie VerwaltungsberichtederstädtischenUnternehmun¬
genderOeffentlichkeitübergeben.HerBerichtderstädtischenStrassen-¬

ihrer groß - ¬bahnengibteinanschaulichesBildvonBetriebsführungunren
Zumersten Maleseit demGe¬zügigenNeuarbeitene

schäftsjahre 1917/18kannauf ein Gleichgewichtim HaushaltedesUnter- ¬
nehmenshingewiesenwerden ,dasnunmehrdieMöglichkeitfürArbeiten

die in GrößeundUmfangin keinemVorkriegsjahreer-¬undBestellungenhat ,
reichtwerden,Rund100MilliardenKronensindalsVesamtkostenfürdie-¬
se ArbeitenundAnschaffungenveranschlagtund80 . 000SchichtenvonAr-¬

AmEnde des Berichtsjahres 1923befährtdieWienerStrasserbeitslosen haben dabei Erbeit gefunden .und
bahnGeleisevon593km ,beschäftigtsie 15 . 119Personen .Imganzenwur-¬
den459MillionenFahrgästein diesemJahrebefördert ,Fast18Millio-¬
nenmehrals imvorangegangenenJahre .DieZahlder Unfällenimmtinden
letzten JahrenerfreulicherWeiseständigab .Sie betrugimBerichts-¬mit 390
jahreinsgesamt4814mit381Verletzten ,gegenüber4908VerletztenimsteigtZahl der tin denJahren ,in denenFahrpreis¬Vorjahre .DieBeschwerden
erhöhungenvorgenommenwerden ,undsinkein denJahren ,indenen
dieFahrpreisewiederbeständigsind .ImBerichtsjahresankdieseZahl
auf7132Fälle ,nachdemimVorjahre8612FällezuBeschwerdenAnlae
gegebenhatten .Schließlichsei nocherwähnt ,daßimBerichtsjahre
700. 000SchulkinderkostenlosvonderStrassenbahnbefördertwurden.

Wiebereits gemeldetschliect die Gebarungder WieerStrassenbahn
miteinemUeberschußvon12MilliardenKronen.FürdieimJahre1923

bezw .in AngriffgenommenenInvestionenwarendurchgeführten
35½Milliardenerforderlich .DiePersonenbeförderungweisteinenPrtrag
von622Milliardenauf .

DieGesamteinnahmender Strassenbahnbetrug632Milliarden ,denenGesamt-¬
ausgabenimBetragevon620Milliardengegenüberstehen.

DieGesundheitsverhältnissein WienimAugust.DemBerichtüberdieGe-¬
sundheitsverhältnissein Wien ,derin derletztenSitzungderstädtischen
Amts -und Anstaltsärzte erstattet wurde ,ist zu entnehmen ,daß dieabnorm
kühleWitterungdesAugust,dieaucheine"unahmederAtmungskrankheiten
leichterArtenzurFolgehatten ,denKrankenstandgegenüberdemMonat
JuliunddemAugustdesVorjahresetwasungünstigergestaltethat .Die
ZahlderInfektionsanzeigenwarumwenigeshöheralsim ' uli( 590Rälle

500Fälle ) .als imAugustdes vorigenJahres .Es wurdenmehrgegen581 )und

Tuberkulose-,Varizellen-undDiphteriefällegemeldet,GegenüberdemMona-¬sie
te Juli ist die Sterblichkeitin WienumFällezurückgegangenund
warum14 Fälle höherals imAugustdes Vorjahres .Insgesamtstarben
1788Personengegen1954imMonateJuli . J .undgegen1744 im

Augustdes Vorjahres .DiegrößteZahlder Todesfälleentfiol aufdie
KrankheitenderKreislauforgane.
DasUhrenmuseumder StadtWien .Währendder SommermonatewurdeimUhren-¬
museumder StadtWieneinealte SchwarzwälerUhrwerkstätteeingerichtet ,

DasUhrenmuseumist wiederdemallgemeinenBesuchezugänglich ,Be¬
suchstagesindDienstag ,Mittwoch,Samstag ,pünktlichum10Uhr ,Diens-¬
tag undSamstagauchpünktlichum4 Uhrnachmittags .Vorundnachdiesen
Stundenkein Einlag .DerEintritt ist ausnahmslosnur nacheinermehrere
TagefrühererfolgtenmündlichenoderschriftlichenAnmeldungmöglich
undkostetproPerson2000Kronen;dieFührungenerfolgen-kostenlos.
AnSonnaundFeiertagenist dasUhrenmuseumimallgemeinengeschlossen.
VereinenkannüberAnsuchendie Besichtigungan Sonntagenausnahmsweise
bewilligtwerden ,jedochdürfenwegendesPlatzmangelsimmernurGruppn
vonhöchstens18PersonenaneinerFührungteilnehmen,BisFebruarsind
jedoch alle Sonntage vergeben .Zuschriften sind an die Leitung desUhren- ¬
museums,. ,Schulhof2 ,zurichten .( Portofür eineRückantwortistbei -

zulegen ) .
IntfallendeSprechstunde.Donnerstag,den2 .OktoberentfälltdieSprech-
tundebeimamtsführendenStadtratProfessorTandler,

soldeneHochzeiter,StadtratSpeiserüberreichteinVertretungdesBürger-
meistersdengoldenenHochzeitspaarenFranzundKatharinaRöhling ,II . ,
Pillersdorfgasse8undGeorgundThereseWegscheider,XVI. ,FriedrichKai-¬
sergasse53 ,die Ehrengabender GemeindeWien.
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